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aposoft-Update Version [3.88] 
 

Sehr geehrte aposoft-Anwenderinnen und -Anwender, 

 

wir freuen uns, Ihnen das neue aposoft-Update zur Verfügung stellen zu können. Die Version [3.88] bringt 

wichtige Neuerungen mit sich. 

 

Was ist neu? 

Neue Funktionen 

 Medicheck Connect Quick: AMST-Prüfung  

 ePa für alle: Darstellung eML als PDF und Liste 

 Profiländerung zum 01.10.2025 – neues Stylesheet eAbgabedatensatz 

 eRx-Safe: Ausfallsicherheit bei E-Rezepten (Reminder) 

 

MediCheck Connect Quick in aposoft 
 

Ab dem 01.10.2025 löst MediCheck Connect Quick das aposoft CAVE-Modul im Rahmen der 
Arneimitteltherapiesicherheit (AMTS) ab. 
MediCheck Connect Quick bietet Ihnen eine sofortige Risikobewertung während des Verkaufsprozesses. 
Das System analysiert in Echtzeit Interaktionen, Kontraindikationen und potenzielle Doppelmedikationen 
und gibt Ihnen einen schnellen Risiko-Score.  
 
Ihre Vorteile auf einen Blick:  
• Sofortige Risikoeinschätzung während des Abverkaufs  
• Umfassende Prüfung von Risikokategorien durch definierte Symbole 
• Automatisierte Kontrolle von: Arzneimittelinteraktionen  
• Potenzielle Wechselwirkungen mit Lebens- und Genussmitteln  
• Sechs CAVE-Bereiche (Alter, Erkrankung, Allergie/Kreuzreaktion, Gewicht, Niere, Geschlecht)  
• (Pseudo-)Doppelmedikationen 
• Intuitive Bedienung durch symbolhafte Darstellung des jeweiligen Gesamtrisikos  
• Flexible Nutzung alternativ oder ergänzend zum AMTS-Risiko-Score 
 
Die Integration von MediCheck Connect Quick in aposoft wird durch die Medizinprodukte-Verordnung der 
EU notwendig. Ein Interaktionscheck ist als Medizinprodukt im Sinne dieser Verordnung zu klassifizieren. 
Demnach müsste aposoft, wie jedes andere Apothekenverwaltungssystemsystem (AVS) auch, ein 
Konformitätsbewertungsverfahren gemäß Art. 52 ff. Medizinprodukte-Verordnung für einen eigenen 
Interaktionscheck durchlaufen und diesen bei jeder Anpassung (z.B. bei einer neuen PZN) neu zertifiziert 
lassen. 
Alle im Bundesverband Deutscher Apothekensoftwarehäuser e.V. (ADAS) organisierten AVS haben sich 
deshalb darauf verständigt, auf einen externen Anbieter zurückzugreifen. 
Eine derartige Zertifizierung und Rezertifizierung ist mit einem sehr hohen personellen und materiellen 
Aufwand verbunden, der letztlich an die Anwender weitergegeben werden müsste. Die monatliche 
Belastung im Vergleich zur Nutzung von MediCheck Connect Quick wäre damit bei weitem übertroffen 
worden. 
MediCheck Connect Quick steht Ihnen ab sofort in aposoft zur Verfügung. Vorher stimmen Sie bitte 
einmalig den Nutzungsbedingungen unter 

 
System – Einstellungen – NGDA/N-Ident securPharm – Medickeck Connect 
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Eine detaillierte Beschreibung finden Sie im Helpdesk von aposoft unter folgendem Link: 

 
https://helpdesk.aposoft.de/helpdesk-item/medicheck-connect-quick 

 

Elektronische Patientenakte (ePa) für alle 

Seit dem 01.10.2025 ist die ePa verpflichtet. Arztpraxen müssen, so der Patienten der ePa nicht 
widersprochen hat, seine Daten in die ePa hochladen. 
Schon länger werden alle ausgestellten E-Rezepte in die ePa geladen und können in der Apotheke als 
PDF angezeigt werden. 
Zum 31.12.25 muss ein Interaktionscheck für die in der ePa hochgeladenen E-Rezepte möglich sein. Dazu 
müssen die Artikel zusätzlich zum PDF als eML (elektronische Medikationsliste) im AVS angezeigt werden. 
Die Anzeige der eML ist in aposoft bereits integriert und zeigt neben dem Medikament auch den Wirkstoff 
und die Apotheke an, in der dieses erworben wurde. 
Aktuell arbeiten wir an der Umsetzung der Interaktionsprüfung. 
 

FHIR-Profiländerung zum 01.10.2025 

Zum 1.10.25 wurde die E-Rezept-Profile angepasst für das E-Rezept angepasst. 
Diesen rein technischen Ablauf im Hintergrund des E-Rezeptprozesses bei Abholung, Quittierung und 
Signierung bemerken Sie in der Regel nicht. 
 
Mit Änderung zum 1.10.25 wurde für den eAbgabedatensatz jedoch ein neues Stylesheet (grafische 
Darstellung des eAbgabedatensatzes) eingeführt. 
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Verbesserungen 

 Performance: 

Wir arbeiten aktuell daran, die Bearbeitung der E-Rezeptprozesse für Sie weiter zu optimieren. 

Suchfunktionen in E-Rezepte bearbeiten, Eingabevorgaben im RX-Monitor und weitere Anpassungen 

erleichtern Ihnen die Bearbeitung rund um das E-Rezept. 

 

Behobene Probleme 

 Problem bei der Umstellung auf die neuen Profile 

Bei der Umstellung auf die neuen Profile kam es bei einigen Kunden zu Problemen bei der 

Verarbeitung von E-Rezepten.  

Für die Darstellung des neuen Stylesheets war eine Umstellung des „Webviewers“ notwendig, die 

leider nicht bei allen Kunden problemlos durchgeführt werden konnte. Davon betroffen waren alle im 

Zusammenhang mit dem E-Rezept genutzten Funktionen. Die Umstellung konnte nun erfolgreich 

abgeschlossen werden. Wir bitte auch auf diesem Weg um Entschuldigung für den Ihnen 

entstandenen Mehraufwand. 

 

Manuelles Update durchführen 

 Öffnen Sie aposoft 

 Gehen Sie über das Menü zu „System“ → „Service“ → „OnlineCD“ 

 Klicken Sie auf „Installationsassistent starten“ 

 Führen Sie das Update durch, indem Sie auf „Installation Programmupdate aposoft“ klicken 

 Starten Sie aposoft nach Abschluss des Updates neu 

 

Wichtiger Hinweis 

Bitte installieren Sie die neue Programmversion von aposoft erst nach Geschäftsschluss! 

 

Support 

Wenn Sie Fragen zum Update haben oder Unterstützung benötigen: 

Telefon: +49 4954 3059-116 

E-Mail:  info@aposoft.de 

Helpdesk: https://helpdesk.aposoft.de/  oder in aposoft unter  

„Hilfe“ → „Online Helpdesk“ → „Dokumentation“. Sie erhalten im Helpdesk: 

 Ausführliche Beschreibungen über die aposoft-Funktionen 

 Videos zu Best Practice-Abläufen 

 Infos zu aktuellen Themen  

 Unterlagen zu unseren Webinaren 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr aposoft-Team 


